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Rufpland in dfien.

* Dalle, 26. Juli.

Jn ben legten Monaten Hatte e8 gan dben Anfdein, als ob Rufland

in feiner Grpanfionspolitit fiir lingeve Beit Halt gemadit habe; wifhrend
fonft von allerthand Hidnten in Peting faft tiglid) bie Neve war, Melbungen
diber ben Fortiritt ber ruffijden Vahnbanten im femen Often und
anberer wuffifer Unternehmungen einteafen, ift €8 in bdev leten Seit redit
fHll geworben. Dad Datte feine quten Griinde. Denn in dem Augen=
blide, in weldem man im wejilidhen Haag dad Gvangelium bes Friedend
predighe, fonnte man bod) widht gut im Wegen mit der Befegung von
fandftriden, der Ermerbung von Redjten 2. fortiahren, wobei man
in ben farfiten Gegenfah su einer anberen Macht getreten wéive, bdie
leichfalls an ben Fri il Deshald mufte der
ruffife, Bdr bdie Krallen einjiechen umd fich einfweilen mit bem iHm ue
gefallenew Faube begnilgen; aber er Batte einmal von bem filfen Hontg
geledt, und man mufte vovausfehu, dag fich bei Gelegenbeit der Appetit
wieder tegen wiivbe. Nod) il bie Tagung bder Friebensfonfeveny nicht
gamy 3u Gnde, und jGon tommt eine Nadridht, welde funde [davon
giebt, baf fich ber Biir in ber wifdhenyeit dboch nicht eimem tiefen Winters
fdlafe Bingegeben, fonbern auf dem Poften gewefent ift. Aus Perfien
fommt bie Meldbung, daf der Sdah bdas Privilegium einer ruffijden
Befellihajt um Bau einer Eijenbahn von Refdht nad Teheran
auf 5 Jahre verldngert Habe, unbd daf man ben Bau mit finangieller
Unterjtiipung  der ruffifden Regierung alsbald beginnen wolle. Die
Radpidht tdgt dnjerlidy gmar ein gany friedliches, wenig aufregenbes
Geficyt, aber fie Lift, wie Sabor jagt, tief bliden.

Die Beiten, in bdenen fid) die Staaten nene Tervitorien — man Hat
Bterfilr jept bie ungefiheiche Beseichung wInteveffenfphirve” durd) bdas
Gifen bes Schwerted erwarben, jdeint vovitber; an befien Stelle it bas
Gijen bes Schienenmeges getreten, auf dbem man feinen Gingug in bas
frembe Gebict bewertitelligs, wn fidh oUmAGlish in bon BVefiy hoffelben 1u
bringem, Diefe TalHl Hat Rupland juerft eingefdlagen, und bamit
immenfen @rfolg in Aften erzielt, unbd feinen alten Rivalen England weit
iiberholt. Ale Bemithungen Ruflandsd find davauj geridytet, ben Kon:
Turrenten ju verbrdngen, unbd biejem Streben werden alle Mittel dienftbar
gemadyt; jwei TWege Hat man befanntlid) eingejdhlagen, um John Bull,
beffen Hauptiig Judien ift, einjujdnilven: ber Weg von Nordwejten duvdy
bie Budjarei und Perfien, bann vom ndsdlihen China aus. Jn Perfien
wie im himmlijhen Meiche treten bie Jntevefjengegeniiye srifden beiden
Qinbern am fddrfiten hervor und an einer von beiden Stellen wird 8
ftber fury ober lang sur Grplofion fommen. Die oben vergeidhnete
Radridgt lenft jest wieber die Augen auf bdie ruffijhen Bemithungen, in
Perfien fefen Fup au joffen. Refdht ift ver bejte Hafen am Sitbujer
be8 Sdhmwarzen Meered, und welde Bedeutung eine VBahn von bort
nad) ber Hauptitadt des Perfijhen Reides Hat, ift wohl auf den exften
Blid ju exfennen. Haben die Ruffen exft dieje Bahn in der Hand, daun
werben fie aud) weiter vorwdrts gehen, dem erften Bahnbau werben fich weitere
anfd)fegen, vor allem wird man eine Berbindbung nad) bem Perfifden
@olfeherftellen. Auf diejen Veeerbujen habeu die Ruffen fdhon lange ein Auge
geworfen, ein Hafen bafelbijt ift eine Lebensdfrage fitr Rufland; darum

mwollen aud) bie Geritdjte von einer Befegung von Benbder Abbad durd
bie Ruffen nidt jur Rube tommen, und tro aller Dementis werben wir
eines Tages bie ruffifhe Flagge fiber diefem Hafen wehen fehen. Kein
Ort it fo geeignet, wie Vender Abbas, um feinem Befiger bad Ueber:
gemoidt tm perfifhen Meerbufen u fidern, €8 Beberridht mit den vor:
liegenben Jnfeln villig ben Gingang jum Golfe, jedes unbequeme Fahr-
eng fann von dort aus am Ginlaufen verhinbert werben. Gelingt dasd
vijfijge Borhaben, dann it das avenveid) auf feinem Wege wm ein be:
Deutended Stild vorwdrts gefommen: 3 famn alddann europiifde
Truppen auf dem Bequemiten BWege iiber bas Schwarze Meer nad) Rejcht
bringen, von dort auf dem Lanbmege iiber Tehevan und einer mit Sider-
Beit dann gebauten Bahu nad) Beuder Abbas. Auf bieje Weije bringt e3
feine Stueitludfte nadh dem inbdijden Ogean, und fann bdicjelben be-
lieblg in bem grofien Mingen mit @ngland verwenben. Died ift das
Biel, an weldem man mil cifecner Guergie an ber Newa arbeitet, und
ber Grfolg wird der ruffijhen Diplomatie, die auf dem Gebiete der aus-
wdrtigen Politit bes Bfteren bie gropte Gefdjidlidyleit bewiejen, aud) im
Saufe ber Reit nicdht ansbleiben.

Aber audh in Oftafien fdjeint e8 fich wieher 3u vegen; freilich find ed
nidit bdie Rufien, welde bden Anfang gemacht Haben, fonbern vielmehr
Jobhn Bull, welder die Rolle des Intviguanten fo vortveffliy 3u fpielen

verfteft.  Gimmal fdeint man vou biefer Seite gegen Jtalien
im  Tfunglijamen gewiihlt gu BHaben, nadbem Gngland  biefen
Staat  ert jur ¢ am i &

i L
Batte;  jegt  feeint ihm  biefer newe Gait unbequem, vielleidyt
in ber Beforgnih, bef Jtalien ald Freund Deutichlands fidh auj die
Geite Ruplands fdlagen fomnte, und flugs [ait man Dbie alten
Mitteldhen mwieder fpielen, um ben (djtigen Theilnehmer lod ju werden.
Die Altion Jtaliens ift fiir Rufland von geringer 5 grdere

Yolitifdye Uebervfidst.
Deutidhes Neidy.

% Berlin, 25. Juli. (Hofnadridten) Der Kaifer bat bem
Fiiviien von Walbed die Nadyridyt ufommen laffen, bafi er ber Guts
Ditthung bes in Avoljen ervidyeten Raifer Wilhelm:Dentmais pers
foulich beioobnen 1wolle und gleihseitig gebeten, bie Guthitllumgsieier auf
ben 14. Auguit anycjegen. Wakrend feines Aufenthaltes in Uroljen wird
der Raijer Gafl bes Fiicen tm fiftlichen fie jeii.

— ing Heinrid) Gat jegt feinen Aufenthalt in dben japanifdhen
Gewdffern  beendet, naddem er Gnde Juni yum eriten Male wahrend
feiner Anwejenbeit auf ver oftafiatijen Station das Jujelveicy angefteuert
Datte. Ghe bdie ,Deutfchland’ mit bdem Gefdmaderdyei an Bord nady
Tiintan iidfebrt, werben vorerjt nod fiiv einige Wodyen toreanijde
iftenrplige befudjt. Die ,Dentigland” hatte u Unjang Quni bereits
wabrend ber Dauer von jwei Wodyen in Chemulpo geanfert.

_.— (Das Barifer Blatt ,Matin®) fept, anjdeinend im Auftrag
Hoberer, audeinamder, dap Kaifer Wilhelm nidt nad) Paris
fn.mmzn tonne.  Der Raifer milije 3 verjtehen, wund veriehe s, baf
fein beutidyer Kaifer hoffen bditvfe, einen guvortommenden, freunds
idaftliden und von Proteflen jeder At freien Gmpfang in Franfreid) gu
finben, wofern nicht vorher gewifie Fragen, die das Blatt nidjt einmal ers
brtern wolle, geldft feien. Weiter beiht e8: AlUes CGntgegenfommen
(avances), weldjes e 3eigt, alle Telegramme, die er bei bejonders hmers
Tichen nldffen oder nady Anfjehen ervegenden Begegulugen an unjeve Res
gierenden vidhtet, haben zum alleinigen Ziel die Grleidyterung ber Uiters
baudlungen in foldhen Fragew, in demen die Jnteveffen beider Canber mit
Jiugen gemeinfam vertreten werben funen. Weiter nicgts! Wilhelm IL
wire nidyt der gut berathene Mann, ald ben wir ihu feunen gelernt
Daben, wenn er buvd) boflihe Worte unmoglide Hevzlichfeiten oder
demiithigende Gutfagungen ju eclangen foffte. Rein, gemis, e wird nidyt
nad) Franfreidy fommen! — Der ,Matin” fann verfidert fein, baf es
unjevem Saifer and) ofue fein verbindliches Abwinten nicht im Traum
cingefallen wire, nad) Paris u gehen.  Die Ppantajtereien Pavifer
fid bod) fein Gho ber Witnjdhe und Hoffnungen bes

Aufmertjambeit wird man in Petersburg jedod) bem Bemithen Japans
fdhenben miiffen, weldyes Alles davan jept, fih Ghina au nibern und
bafelbft feften Fuf ju foffen. In Sapan, bas grofie Abfidpen auf
Rovea at, entfteht Rufland tein 3u verachtenber Geguer, und jdhon
feit lingerer Reit imairrt baher Gngland bas Reid) des Witado in
sRestigent ViebeSwerben. ETRND Ve gy gl UIR[EH JUPLes  yween sl
von Tofio aud verfudht, mit bem Reihe der Mitte in ein fefted Bers
trag3verhdltnif au treten, wurbe aber abgewicjen; nun fommt cben
bie RKunbe, baf bdie wieber q worben, unb
3wei Gobe japanifde Beamte fid) su bdiejem Smwede nad) Peting begeben
atten. Dad muf einigermafen auffallen, und man geht wohl nidht in
ber Annahme febl, baf England in ber Bwifdhenzeit bem bdereinjtigen
nitgliden Bunbdedgenofjen bie Wege geebnet, Nupland wird natitvlich
nidt vubig gujehen, fjondern alle Gontveminen jpringen laffen und auf
ber Hut jein; einer Fefifegung Japand auf dem oftajiatijgen fon=
tinente wird €8 nimmer feine Juftimmung geben. &3 bat faft den
Anidhein, ald ob im fernen Bftliden Wettermintel {i) bad GewdIt mieber
einmal will  Die inlidfeit fpricht war bafiir,
baj bei feflem Aujtreten Nufland3 — und e8 witd davan nidt fehlen —
bie Wolfen fidh jevitreuen werden, nod) ehe bas Wetter gdnglicy herauj:
gegogen, aber man wird immethin der nichfien Gutwidelung ber Dinge
in Ghina bie forgjamite Veadjtung fdenten miifjen.

deutfdhen Raifers und bes Ausmirtigen Amtes. — Uebrigens ift die Hipe
aud in Franfreiy in den lepten Tagen fehr grof gemefen, aber feldit
unter Diefes igungsg bilden obige Worte einen
neuen Beweid fitv die hoffnungslofe Gutelleit und Selbitliebe, die nidt eins
mal die cinfachiten Requngen eines vitterlid) gefinnten Monardyen ridhtig
nuﬁgx_ﬂ!qtn vermag,

S At PRl s
2 Seemadt, Seegeltnug und Seeherridaft furze Betradtungen
itber Seelriegfilhrung. Ein gewiffes Auifehen erregen bdieje Betradytungen,
weil fie gum erflen Male baraulegen verjuchen, bafi nufere maritimen
Ritftungen  gegen ben in erfler Linie in Betradt fommenden Gegner
~Grofbritannien” gevidhtet find. Adbmiral BValois faft jeine Betvacdhtungen
in folgende Thefen jujammen: 1. Tie Seeritjtungen mitijen gegen Engs
land geridjtet fein, ba in ben Kimpfen der Continentalmddye unter fidy
ben Marinen nur die gweite Stelle ufilt. 2. England mill ben strieg
in gewaltigen Sdldagen um jedben Preid jhnell beendigen und auf enged
Bebiet befdyrinfen, die Geguer miljjen bden Kvieg in bie Ldnge ziehen,
iiber jo viele Gebiete ausbdehnen wie miglich, bdie feindlichen Kirjten und
ben Handel 3u baunrubigen juchen. Sangergejdmaber bifven ben Kern
ber Flotten. Ter Schwerpunft muf aber in den grofen Rangerfreugern
liegen, benn biejelben find die Trdger der Offenfive. — Adbmiral BValois
halt e8 nidit' jiiv mdglich, eine cbenfo grofie Pangerflotte su bauen, wie
Gngland fie befipt, weldyes nicht nuv einen groen Vorjprung hat, jonbern
welded aud) jebe Steigerung unjerer BVauleviung wm das Toppelte iiber=
bieten fann. Deshalb empfichlt Valoid den Krewzer- und Kaperfrieg.

— (Die tatholifdye Kivde) bereitet ein Feft dber Jahrhunderts
mende vor, bei bem, wie die ,T. M.” bemerfr, die Rirche in Lidyt, bie
iibige ®elt in Nadyt getaucht fein wird. Oie Vorbereitungen Haben
Geiftliche in  verjcievenen Ldndern iibernommen; in Augsburg ber
geijtlihe Rath Steigenberger. E bielt Fiirslih eine Anjpradhe mit bew
Worten: ,Fin de siécle! Gnbde des Jahihunderts! Weld) cinen jonders

Dex Todfiinder.,

Roman aud den bayrijhen Hodbergen. Bon Georg Hoder.
50} (Fortfegung.) (adgdruct verboten.)

2 ad trieh Dich an?” fragte fie nach einer langen Weile
Stilljchweigens, mit exbarnmungslojem Blice den (eije Stohnenden
betvachtend. , Warum hajt mix einen Ed gejdpworen und Hajt
ihn gebrochen? — Warum Hajt mich betrogen und verrathen
mit einer Dirn’, bie dad Sounenlicht nit werth ift, dad fie He-
fdeint? — Warum hajt mir das Cingige genommen, was ich
gebabt hab’ auf ber Welt — bag Vaterhery 7 — DuMorder ! —

@ie fprach) mit harter, wmetallen flingender Stimme, und
jeded ifrer Worte fdjien ein Keulenfhlag auf dad Gewiffen
Ded Fram u feinr, dev moch.immer wmit gevungenen Hauden
auf den Stnieen lag und verzweiflungdvoll zur Erde jtarrte.

#Crbarmen!” ftammelte er endlich wmit dumpfer, ver-
fhmachtender Stimme, ,der Teufel war mit miv — ich Habv's
uit jo gewollt. Freilih — ich war {Hwad) und Hab' ehrlos
gehaudelt wider Did) — aber der ftarfe Wein — und ber
Bichler — i) war von Sinnen, und er reigte mich bis auf's
Blut — ev padte mid) an der Ehr’ an, daf ich nimmer anderd
gefonnt — da bin i) mit "naudgejdlichen in den Wald —
und da ijt dbad Unglitct gejchehn!”

Die Walburg chiittelte jtave und unbavmberzig den SKopf.

oDibrder!” jagte fic wieder.

Der Frang wand fich gu ihren Fifen mit verzweifelter Ge-
betbe. , Nen’é it o hart — ich fleh’ Dich an, Walburg,
bei allem, wad Dir lich und theuer ift —- ic) jagt’ Dir's jdhon,
baf id) von Sinnen war — aber id) hab’s audh nit gethan —
ba8 Sdyredliche — wad Du meinft. — Du muft mir glauben,
was i) Dir fag' — ich bin unjduldig, Walburg — im Herzen
filbl’ iy, baf ich'8 binl¥

Dad Antliy der Walburg blich ftarr und bewegungdlod
wie vorher. Sie neftelte an ihrem Bufentuche und warf dann
ploglich mit einer Geberde ded Abjchened ben Muttergoties:
gutten, welcgen fie Geinlich au fidh) gejtedt, Dem Franz vor die

Jitge. — ,Dad fhat der Vater in der Hand gehabt — idh
hab's ihm aué den Fingern genommen”, jagte fie tonlos.

Der Frany fdjraf zufammen, ald v dagd metallene G-
fliveen e @ilberjtiicfes auf dem Fufboden hovte. Gr warf
cinen jchenen Blick auf dasjelbe, und ald er in ihm den Mutter-
gottedgulden mit dem Tuchfegen daran erfannte, dev ihm aus
feinem Wamfe hevaudgerifjen war, fithlte er, wie er zu finfen
brofte und e8 jchwarze Nacht vor feinen Augen wurbe. Aber
mit der Rraft der Verpweiflung Hielt er fich aufrecht und ftrectte
flehend beide Hinde gegen die Walburg aus.

»Lalburg, id) war's nit*, fdrie er auf, ,ed fam fo jdhnell
und unerwartet — ploglid) mitten in dber Nadht war Dein
Bater da — e’ id) zur Bejimung fam, fafte er micd) vor
bie Brujt — id) jtellte mich zur Wehr — da Ffrachte ein
Sdjuf — nod) einer — Dein Vater ftoft einen Schrei aus
— lift mich 08 — finft uviid. Straf mic) Gott, wen i
ihm etwad gu Leid’ hab’ thun wollen!” — 3

A8 der Franz von den beidben Schitfien gefprochen, war
ein Dejtiged Bittern durd) den fehlanfen Ktorper der Walburg
gegangen. et glitt iber ihr Angeficht ein milber Schimmer.

arany — Frang ! rief fie, wihvend fie die Hinde iiber
der Bruft zufammentaltete, ,der Herrgott ijt iber s — v
hort Dic) und mich. Schwor’ mir'd zu bei Deiner Seligheit,
dafg mein Vater nit durd) Dic) gefallen ijt, dann will ich
Dir’3 glanben, und wenn der Todte felbft auferitiind’ wund
wollt’ Did) der Schuld bLezichtigen. Aber Gottes Verbammnif
iiber Dich, wenn Du faljch jpodrit!

Gin Augenblict veritrich in lautlojem Stilljhreigen, damit
ftohnte der Frany bange und {chwer auf. AL’ die Bweifel
weldye mit Hollenqualen feine Brujt durchivltert hatten, crmach:
ten von newem in derjelben. Daf fein Hevg in jener graujigen
Sefunbe nidht bei ihm gewejen, davauf fonnte ev rubigen
Gewifjend einen Eid ablegen; aber dafy fein Finger nicht an
den ©techer bes Stufpens geduiickt und die mirderijche Sugel
dem Robre uicht eutvounen war, das vermodhte er nidjt zu

feworen. Gr fjchwieg jtill und jtavete diifterverzogenen Ants
liges auf den Crdboden.

Da entrang i) den Lippen der Walburg ein grifilider
Schret, und mit trrer Geberde ftredte fie beide Hiinde nad) dem
Himmel aug,

#©o ijt's dennoch walhr!” lallte fie endlich faum vernehm-
bar, und wie von rafendem Schmerze u Stein erjtartt, verharste
fie cine Weile in der angenommenen Stellung.

Der Frany fchaute jchen und bang zu ihr empor.

»Walburg — vertran’ miv — Du Gift doc) mein Weib!*

Jept fam wicder Leben in die |hmerzerfiillte Gejtalt.

#Dein Weib —# {dyeie fie auf, wihrend Abjcheu und Eut-
fegen in den Qinien des Angefichtd fich audprigten. ,Feind=
fchaft ztwijchen und — ded Satand Weib eher ald dad Deinige!*

»Walburg — um Gott!" jdyrie der Frang auf.

o e’ Den Heregott nit”, unterbrach ihn das junge Weib
mit jcredlicher Stareheit in ber Stimme, ,denn er bat Didy
venworfen vor feinem Angeficht!*

Der Frang taumelte von den Knieen empor und fuchte eime
Hand der Walburg zu crfajjen, aber die verabjdhenende Gebesde
der [eteven fief thn Abjtand nehmen von feinem Thum.

S Rithe' mich nit an, dernn e8 ift wie ein Gifthauch, wem
Dumiv nah’ trittjt!  Morder Du — mein Glitd, mein Leben
felbit_bajt Du mir gejtohlen! — Was that iy Div gu Keid,
Daft Du fo elend an mic gehandelt hajt? — Warum Hajt mi
Dethort und in Feindjchajt gebracdyt mit meinem Vater, daj
jein Fluch auf mir cubt bis jum ingjten Tag, wo Du midy
verrathen Bajt um cine jchlechte Dien’ und iy Dir jum Spielen
gerad’ gemug gewefen bin? — Warum bait mir Trew’ gefdyrooren
und bijt meineidig geworben vor Dir felbit? — O, Du jchledyter
Menjch, warum  hajt Did) an dem alten Manne vergriffen ?
Gottes Flud) iiber Dic), Du jchwadyicliger Morder! Er foll
Dir Deine Mifjethat vergelten durc) ein clended Leben umd
Dir feine Rub’ geben zu Deiner legten Stund’1#

Der Frang jtarcte jein Weib wie geiftezabioefend an.

«Balburg — wn Jeju Blut, das jogjt Du mivl* bebte
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baren Beigeihmad Bat biefed Wort in unferer Jeit belommen! TRom
fpridgt mit dem ¥orte Grofes und Lacberliches aus, Erhabened unbd Tief-
& , einen f unb ewen ungeheueren
Banlerott der menjdlihen Gefellidait! Im Mufange dicjed Jahrhunbderss
[ als dafft und bie i idy

OenermMugeiger fiic Halk md den SanlTreid,; -

t weben, bad bie Deutidie Turnerfhaft mit_einem

anbbren.

bas Kaffoti bie fog ifle bes
Drepfus vor bem RKapitin Lebrun-Renaud o8 jurifijd nidyt exifiirend
ecflast, fiehe ber il febrund frei,

el
Aufroanbde nwls:)q ML ben Planen bes Leipjiger Architeften
A unb unter deffen feitung ervidjten (dfe. il dieje Feier, die

ober bec
bamit biefer hln:l‘:‘f Bu
iltig _ auf werbe.  Man

etidpienen bie fdy
tedyte wurben proflamirt, und jegt Hat der Menjdy, fernab von Gott unb
@hriftus, fein Menjdenvedt fo ausqebilbet, baf er fogujagen am Banfevott
ber Menfdenwiicde und MenfGenchre fieht; demn wenn ber Wahnfinn
eined Nieyide Philofophie gebeiben werben darf, wenn man Shweinereien
Kunjiprodutte nennen barf, wewn man in Bola und Ibjen und Guie;-
mann Grhebung fudyt, wenn e erlaubt fdeint, den Unglauben unbd bdie
@ottlofigleit hriftentium u Geifen, wemn man foflematife Untreue
Piebe Beigen dari, banu muf man fidh fragen, was MenjGenwiirde und
Menfdenehre nod) gilt am Enbe bed 19. Jahrhunbderts, und man ift ver:
fudht, an einen Banferott von Beritand und Hery, und Charafter unbd
Trewe ju glauben. Grofartige Erjichungdmethoden unb eine unerhdrt
unbotmdfige Jugend, grofe Verjammiungsrouty und ein lodered Familien=
leben, viefige %nbufh‘it und Maffenelend, groje Beranitaltungen fiir i?ol!!:
wobljahrt und dod) unendlidy viel Siedythum an Leib und egu,émm.:
Siiftungen und Pein fnnerer Friede, fiiroahr, i dad widjt ein Spott des
flugen Jahrhunberts auf fidy feldA?* — Und wen, fo fragt dbad Gingangd
erwdfnte Blatt, wiirde Herr geiftlicher Rarh Sieigenberger al8 Retter vors
idlagen? Den Ultramontanidmud im fatfolijhen Geroand. Dad Bieke,
ben %euy‘!l burd) Beelzebub austreiben.

— (Die Bolrafdullehrer) werden in beferm Sommer jum legten
Male ju ben Griagrejerve-Uebungen berangejogen. 3 lcsnb( bied
auf § 51 bes Reidgsmilitirgefeyes vom 2. Mai 1874. In Abdnbderung
ber Beftimmungen ift burg cine Berfiigung bed Raifers die zehmwddige
Ginfibungsbauer aligemein auf einen vollen Jahresturjus ausgedegnt
und jugleidy beftimmt worden, baf diefe Vorjdrijt mit dem Jabre 1900
allgemetn in Geltung treten jolle. — Diefer Thatjadye widmet bie , Rein.-
Weftf. 3tg.” einen Atifel, der flieht: Im Grofien und Gamgen wird
e babet %lnbm, baf; bie wenigften 2ebrer bie Schuiive tragen werden, ba
bie Raffen nidyt alguviel Gelfen werden. Der Vortheil, den dev Lehrerjiand
burd) biefe beibangefirebte Reform erlangt Hat, it aljo nur ein fehr
problematifder. 5

— (Bon unfern Sduptruppen), und goar aus Weftafrita,
find eine gamge Angahl abgeldjter Mannjdajten leyten Sonntag mit dem
Woermann'jyen Dampfer ,Lothar Bohlen® nad) Hamburg juritds

efehrt. Yon ber von bemfetben Dampfer am 24. Mai bs. Js. in

wafopmund gelanbeten Ab(Sfung finb leiber einige Leute vers
unglitdt. Gin mit 15 Tann bejeptes Boot fenterte, und brei ﬂJ}nup
(®emulla, Dr. Hing und Jorf) fanden in den Wellen ihren Tob. Die
Seidyen ber Berunglitdten wurben jpiter aus bem Wajjer gefifjdht und mit
militdrifhen @hren auf bem Friedhoje y Swafopmunrd beerdigt.

* Pambnrg, 25. Juli. Oer jeit langem bdrohende Streil ber
Bauhandmerfer nimmt jept greifbare Geftalt an. Eine Berfammiung
ber Bimmerlente, bie von mebr ofs 1000 Perfonen bejudyt war, bejdhlof
bie i falis die nidt bis 1. Auguit
bie neunitiinbige Arbeitzeir und 70 Bfig. Stundentou bewilligen. Die
Maurer werden vovaudfidhtlid nadyfolgen. Die Bimmerer warnen bereitd
vor bem Rujug nad Hamburg. b

* Elbe Bat bie

ntt bt O ‘mit Dregins
l::‘bﬁm ift umverbeffers

enbgil
lider l.‘ﬁm 3
Quesdnay be '52."5:.:‘.“&.. beridhtet im ,@djo be Parid® itber
bad :"S'?lﬁ "!ilut Reife nad) Mennes. D:*.B’ﬂt&kﬂu::[ Hmlﬂ[:!:
3 angen,
fin . o m;“m“ -I:hm Bemerten, bad

u pritfen,

Nrtheil des Raﬂctin:n:m Babe bie .m"l- de3 Projefied enger gegogen.
Gr fonme nur gum Gegenand ber Anflage audfagen, wenn er Biergu
einen jabe, mbge er ihn fefern, Beaurepaire bat vergebens umd
ftellte bem Prifidenten indbefondere vor, baf eine Ausfage auf Berrath
binbeute, ber Bereits verjifrt fel. Oberft Jouauft empfadl Beautepaire,
fig an ben Rri ifter ju wenben. ire exfldst, e fei fehr
["i?uﬁl“;m Reuned juriidgelehrt unbd werde nun feine Unterfudung vers
ffentlicyen.

General Pelit wurbe qum ber 4. Brigabe in
Ouimper emannt. Oie Revifiondreife ectldren, diefe frafmeife Bers
fepung bed Generald befriedige fie nidyt. Sie weifen davauf biu, daf
Pellieus im Gferhojyproze bas Berbregyen bex Kollufion veriibt hat wnd
beshalbh vor cin Kriegsgeridt geftelt werben mug. Die Strafoerepung
feblieit itbrigend bie "}hm Berfolgung nidt aus, — General Dcllrl_u.lin.

am 1. Uuguit erfolgen foll, ijt folgended Programm aufgefrelt )nurbm:
ober bet

unl

von RN g nad) & 119 Whe: Sug
v &u-grnu!us + Befidtigung ber Turnfalle unb R

g‘uﬁ:: jen (.lo" SRL) in ber Seltfellerei, Befidhtigung bder Kellers

aulagen; 4 Uhr: Marjdy der) jum Sdloffe,

Deffelden, Goncert im Jahnhaufe. Um folgenden Tage wird ein gemeins

famer Audflug nady bem ufer-Dentmal fid) anjdlicfen.

w urg, 25. Juli. (2eidenfund. — Unfall) Bor einigen
Tagen verjdwand aqud feiner: Stellung in Naumburg bad m1ﬁ5n$
Dienfimidden Marte Mietlau von hier. Die Leiche der Vermifgten
jest bei Sdellfiy gelandet worden. — Der Biegeleiatbeiter Scy. prelite
ﬁij. bie vedyte Rniefdheibe bderart, ba§ ev fidy in drjtlidher Behandlung bes

ndet.
* Afdyerdleben, 25. Juli. (Das Boldfeh) sur Crinnerung an
ben Tag von Seban findet in diejem Jahre ier Sonnabend, ben 2. und
Sonmtag, bden 3., mit einer Nadfeier am Montag, bden 4. September,
Abendd, in belannter Weife auf der Herrenbreite fatt. Gewerbetreibenbde,
die auf einen Stand auf bem Fefiplage refleftiren, wollen die Anmelbung
bi8 fpdteftens 24. Auguft beim Hiefigen Magifiratd-BSefresdr Hohmanm

Kommanbdeur einer ber bem von Parid jugets

Bewicten.
‘r e fp 25. Juli. (Durd) Gafe erflidt) Auf der Laaf’Gen
G if in GIdthe iidten geftern bei ben Urbeiten, bie jum

Geniebrigaben wurbe an Stelle von Pellien um
von Parid ecnannt. — Aus Renned wirh gemeldet, der Reghufngl:
fommiffar werde alle von Ynfang an in die Dreyiusfache vermidelten
Perfonen vorladen, barunter neben ben fiinf ehemaligen Kriegds
miniftern bie Wittwe Henry’s. — Ejterhogy ift als Jeuge nadh
Renned gelaben worben und erhilt fiic die gange Dauer ded Proefjed
fideres @eleit. ‘
»Sidcle* behauptet auf's Neue, dah tm Augenblid bes Tobed Felix
Foure's ein Komplott beftandben Babe, nidht nur ein !lqmplnn ber
Royaliften, fonbern aud) ein andeved, dad ber l‘!onqnnxglﬂm. Die
Bujammentiinfte janben bei Fraulein Suganne H'Unjou in der Rue
Pergoleje, der Maitreffe de3 Pringen Ney v'Elchingen ftatt. Die bona:
pactifiifche Beveinigung ,L¢ Petit Chapeau* Batte am Bovabend vor
Dévouldde's Staatsftreid) megrere Millionen in ihrer Kaffe. Cin Theil
tam von ber Raiferin @ugenie, melde ju diefem Jwed ywei Kollierd
unb mehrere Ringe verlauft habe. Dérouldbe arbeitete inpol;l mit
dem Gelde ber Moyalifien wie mit dem der Bonapartiften; er
Batte beiben verfprodhen, etwad ju thum.

®rofbritannien, .

* Qondbon, 25. Juli. Oie nenefte Transvaals,Senfation”,
womit von englijdjer Seite bad nadygeradbe fumpf gewordene 3n_lmi|t an
ber fiibafeifanijhen RKrife aufgeftachelt werben foll, fautet Prajidents
fdaftd:Rrife in Pratoria. Die Schwierigleiten, deuen ’Briﬂbt}nt
RKriiger mit ber von ihm beabfihtigten Bejeitigung de8 Dynamit-
monopokd im Boltdraad begegnet, follen Io!guﬁ jein, baf er ihuen nidjt
anbers al8 burd) jeine Demifiton aus bem Wege gehen ju tounen meinte.

efeld, 26. Juli. Oie g |
Bereinigung ber Stadte E1berfeld und Barmen einftimmig abs
gelehnt, evacytele €8 jedodh filr erfprieglicy, wenn alle gemeinfamen unb
aleibartigen Intereffen tn einer feten Rommijfion unter dem abmtd!ielllhrxx
Boufig bev beiden Oberbilrgermeijter berathen wiliden. — Gleidh bder

Deifst 3, ber Boltsraab habe jlieplich bem Prafidenten Krilger
bie Berfiderung gegeben, er habe bdad duferfte Vertrauen gu ihm;
ferner, dafi die Mehrheit ber Mitglieer bed Bolfsraads filr den Bejehiui,
betreffend die Aufhebung ber Dynamitfongeffion fei. —
Gine ewnfilige Brafibentichaftstife mwive bas fdymwerfte Unbeil, bas bie

itbafrifani Republit in biefen entieidungdjdweren Tagen treffen

Glberfelber Hat aud bdie Barmer einen
ablehnenben Bejhhrh in der Vereinigungsfrage gefaht.

* Nindgen, 25. JnH. Fin beutfdes Parlament unter Leitung
dned fopialbemofratifden Prdafibenten, bad gehort ju den
Dingen, die nod) nidht bagewejen find. IJn Baiern wird man 8 dems
nadit evleben, wenn and) nur fiie wenige Sigungen, bdenn ber Hlters:
prifibent ber Abgeordnetenfarumer, ber bis jur volljogenen Prdfidentens
wabl ben Borjiy au filhren Bat, it der fosialbemolratijdge RNiirnberger
WUbgeorduete 2owenftein, der 74 Jahre alt ift.

Nicderlande. .

o , 25, Quli.  3n ber feutigen Sigung ber Friedenss Kons
hnnmEbe bn{‘ 66)i§bsgnnms-cmmmf ofne Grovtentng und
ofne Ubdnderung angenommen. Derfelbe ift bamit fe:’ii_nllm 9
a8 ToelcB¥* ef "HeS ! [ DA RS By Ble' Woiivention THE bas
Sehieddgericht in feinem ihrer Theile Amerita bdie Verpflihtung anferlege,
fidh in europdifde Angelegenbeiten eingumijdhen, nod) Guropa gwinge, fich
in Fragen, bie qusidliepliy Amerifa betreffen, zu mijhen. Die Frage
bes Beitritts zu dben Konventionen von Seiten ber nidt an dber Kon-
feren; betheiligten Staaten wurbe aqusfithrlih evdrtert. Gine Rejolution
wurde in biejer Pinfiht nicht gefaft, da die Delegivten fih mit ihren
Regierungen in mtrbinbllllg jegen wollen. Dad von verfate

thinte, o 8 ben englijen Anmajungen bdie gefammelte Kraft bdes
Burenthums entgegenzufegen gilt. Herr Kriiger ift aber nidyt der Mann,
ben widtigen 1?0 en, auf ben bas Sdidjal ihu geftelt Hat, leichten
Herzens u verlaffen in einem Augenblide, wo er bavauf fo gut wie un:
erfeglichy it. @8 mag ja fein, bah er, um ber Oppofition im Bolfraad
mit afler Klavheit ind Bewuftjein zu bringen, weld gefibhelide Folgen
gerade jept Unciniglfeit wijhen ben Trdgern ber oberjten Staatsgemalt
aben mitfte, mit feinem Miidtritt gedbroht BHat, falld ifm in der

namitfrage gefliffentliy Priigel awifden bie Fiige geworfen witrben,
aflein ¢8 fonnte feinen Hugenblid jweifelhaft fein, bdah fidh Hievaus
eine wirflide Krife niht entwideln Tonnte, Die Buren find unter ber
Leitungbes [lugen, magoolen und ugleidy fo sdhen und daratterjejten

Bwede ber eined wurben, die Arbeiter
gntm aud othe und Led) aus Uellnip dadurd), daf fie von dben im

runnen befindliden Gafen betdubt wurden und abitiivgten. Sie founten
beibe nur alg Leichen aus dem Brunnen Heraudgejogen werben.
Firderftedt, 25. Juli. (Sdhldgerel) ciner Sdldgerel,
weldje fich Dierfelbjt abjpielte, wurde cin HArbeiter bed RKaltbrennereibe|
Diinfler dburd) Meffertiche fo erheblich verlegt, dah er nad dbem Stafs
furter Kranfenbauje gebradt werden mufte.
* Deflan, 24. Juli. (Crtrunten) Beim Schmwemmen ber Plerbe
etrauf geftern ber 19 Jabre alte Sobn bed RKofjathen Matthei tn

RKodyjtedt.
Zokales,
i war mit aeRatter)
* Halle, 26. Juli.
* udgeidnung. Dem emeriticten Pfarver Sperling bierfelbt i

ber Rothe Adlerorben vierter Klaffe verliehen.
* Bou der Univ Dem Leftor ber englijien Spradje am

(Der Ragdrud ujever

ber Diejigen Univerfitdt Dr. -&nxg Thiftlethmaite it bad Prdbitat

.,‘Bmir&u" beigele 5t worden.
i l:mt?&u Bahn Palle — Merfeburg, Ole Allgemeine
Gleftrijitds-Gejellichajt in Berlin Hatte, wie wir jr. St. mittheilten, beim
Beyivts:Ausidhuife su Merfeburg beantvagt, den von ben Hiefigen idtijden
Rollegien wegen Audbaued bder Babn, foweit bdicjelbe ftddtijdes o«ua
bevithee, feftgefepten Bertrag auf Grund bes Rleinbafhngeiepes dahin abs
sududern, dag bie Bejtimmung wegen Heimjales ber Strede vom an
mannstroft bi8 jur Stabtgrenge in Wegjall gebracdit werbe. Nachbem
ftlage von bem Magifirate begniwovtet war, exfidrte dem Bernehmen nady
ber Berteeter bev A C.:@., baf bdiejelbe auj eine Enticheidung ,einits
weilen*  nidyt m?‘ beftebe. Tedhalb Hat ber Bejirls - Uusjduf cinen
Befchluf nidt gefaft und damit bilvjte aud) die gegen den Bertrag eins
qelegte Bejdymerde ihre enbgiltige Griedigung gefurnden baben, Ob bie
A 8.-0. Jeinftweilen® bas gange Projelt nidt weitev verfolgen will, ober
ob fie fid nadyredglicy diberengt bat, baj mit ber Rlage nidyt viel gu
ecveidpen ijt, ftebt dabin,
* Bum Mauverjtveif, Wie veclautet, Hat der BVorftand der Baus
Jmuung gegen ben Magiftrat wegen feined Verhaltens in ber Kafernens
baufrage Befmerde gefilher.  Da bdie ftadtijdjen Kollegien bdie recytyeitige
igjt ber Rajerne gémipig i Haben und die Bee
meinbe auBerordentlicy jdwer gejhidigt werden wiltde, wenn infolge ded
Stieits der Bau fif uu% nur um wenige Tage versdgern jollee, fo
ditrfte biefer Schritt ber Bau:Jnnung bdem Magiftrate nnr geringen
Kummer bereiten.  Heute arbeiten an ber Kaferne 170 Maurer und die

#Ofm ‘naul‘)" bisher fo trefflih gefabren, daf zi Ch:hu[ it y
Taainusn mire ihm in i idigigei seia hor Touamithy

RWeg 3\1’ nt?fegm \'I"n"' lfy’r‘x i'n‘%'ﬁré’;u’m“‘ﬁﬁmr t 3u nbthige Sbgﬁemblg:
ldnbern freilidy fomnte fein grogerer Gejallen gejdheben, ald wenn bas
Burenthum, das bisher wie eme Mauer daftand, in merem Hader und
Parteige;ant feine Kraft verzehrte; aber daju wird €8 widyt fommen, und
gerabe bie Giljertigleit, womit die Gngldnder ben intli Ausbrudy
einer Rrife in Pritoria in bie Welt binaudpojaunten, wird feine bes
lehrende Wirtung auf die Buren nidyt verfeflen.

Referat gum i f fiilt 36 £ und fdjliegt mit
ber Grllarung, bap, jeitdem Hugo Grotiud vor 200 Jahren die Grunds
lehren bes Lolferred)ts aufgejtellt Hat, feine fdhonere Seite der Gejchichte
ber Menfdhheit gejhricben worben fei, ald fie diefe Afte ber Haager Kon=
feven entbalte. Der Wunjd) des Saven, ein internationaled Schiedegeridht
Berjuftellen, fei erfiillt, — Der Sdjluf der Konjereny ift nidht vor Sonns

abend ju ermarten.
Franlreidh,

* Parid, 25. Juli. Der erjte Prafident bed Kafjationshofes Mazeau,
oeffen Haltung jon wifrend der Gnquete ber Straffammer viel erdrtert
wurde, duperte vor einem HRebalteur beffelben Blattes, bad Urtheil bed

i lo&e bem bed Rriegdgerichted feinerlei Gin-
{drdntung auf. Qr bilrfe vielmehr alle Befiebigen Reugen vorlaben und

er dann mitbjam Hervor. ,Daft Du benn alled vergefien, wad
und lieh gowefen ift, daff Du fo jdwagen famnijt? Jefus, ijt
bad Hery Dir todt in ber Vrujt? — O, fo dent’ an die
Stund’, wo wiv und fanden — an fene Seligkeit, wo Du
mein Weib DHickeft 2

2o iiber diefe Stunbd’ ! jchrie die Walburg flammenden
Blides.

Der Frang prefe beide Hiinde gegen die gliihende Stirn.

JBin i) m Teaum oder nit — fpricht jo ein Wkeib 2~
(tobnte er jchmevzgebrochen.
w3 bin Dein Weib nit (dngec”, entgegnete bdie Walburg
Barf und abivetfend. ,,)SDein Tobdfeind bin i) von diejer Stund’
o', mert's unb verfteh’s. Wenn o8 nit um mid) wAr', und
weil ih’8 uit will, daf die Schand’ unter die Leut’ fommt
hernachen gingd; felbjten zum @erich)t und seigt’ Did) als
Morber an. bajt Rufh’ vor mir — aber lof mid) in
?uhmh aud'm Spiel, bad rath ich Dir im Guten ; dbenn wic
mb gejhicden voneinanber, fo lang al8 der Himmel ftehen
witd itber ber Exdb'n!“ .

Der Frang ftand wie vernichtet; er fihlite ordentlich, wie
bad But in fenen Adern flodte, und er vermochte Peinen
Bant von fidh zu geben.

Die Walburg wollte, ofne ein weitered Wort su verlieren,
gur Thitr bhinaudgehen ; fie hatte jdhon den Dritder in bder
Dand, dann aber bejann fie fich und trat Bart an ben Frang
Beran, ber nod) immer verjtort und in fid) gefehrt mitten in
ber Stube {tand.

«Benn nod) ein Funfen von Ehr' und Gewiffen in Dic
Iebt, bann dnderft Du’'8, murmelte fie mit Halb erfticiter
Stimme, wihrend cin fanatifcher Ausdrud auf ihrem Ungeficht
aut Tage trat. ,Wenn man Did) in aller B3O’ erjhofjen ausd
bem Wald heimbracht’, ober ich find’ Dich auf dem Speicher
oben von einem Balfen herabhingen, jtarr und todt — bdann
wollt’ ich’8 nod) hinnehmen, dap Du fo elendig jdylecht gerwefen
bift im Qeben — bann HAtt'ft wenigftend den Muth geaeigt,
wegzuverfen, wad Div fein’ Freub' niehr madjen tamm, und 3u
bithen ausd jeeiem Antrich, wa8 Du vetbrochen Hajt!*

(Goutispung foigly

Aus der Hwmgebung.

* Grblituig, 26. Juli. (Die Hiefige Sanitdts-Rolonne) ver:
anftaltet am nadften Sonntag, 30. Juli, Nadmittags 8 Ubr, eine grofere
Uebung auf bem Grollwiy nabegelegenen grogen Gyeyjierplag; am
inimg, 4. Uuguft, folgt bann RNadmittags Goncert umb Bal in

Tanwr’s Reftaurant,

* Wirmiy, 26. Juli. g-‘lnlull.) A geflern Nadmittag ber
58jdbrige Gefdyirfiihrer Friedrid) Cornelius feine Pferbe in ben Stall
ber Duih'iden Fabril beacjte, wurbe er von einem anberen fury vorher
neugugetauften Pferbe bmmragm bas Rinn geidlagen, daj er eine fart
blutende Wunbde erlit und ing8 mit folder Gewalt auf bas Phafter
ftitrste, baf er burd) ben Aufidlag nod) eine jhmere Schit

¢ Alle bort nod) vorhandenen freien Arbeitd:
jtellen biiriten icgou in ben ndcbiten Tagem volljtandig befegt fein.

* Naturwiffenjdaftlidyer BVevein fiiv Sadfen uud Thiivingen.
igung am Dounerstag ben 27. Juli 1899

Die Tagedordnung filr bdie
& oUeber eine Sinterbilbende Alge”; Here

lautet: Herr Dr. @. Senn:
Stubent Brenner: ,Ueber B
burdy .E{xhur im feucdhten Raume.

an
Gon[ngr“‘lzhnbcuuug:m

L'l 1 grap Am  vere
gangeuen reitag bielt der Biefige Vevein der Facdyphotographen und bie
Seltion I bed beutjder P Ben eine fehr flact,
von 46 Perfonen, bejudyte Verjammlung ab.  Aus allen Theilen bder
Proviny waren die Fadgenofjen gu diejer gemeinjamen Verathung Hevbeis
geeilt.  Nady ber im Cajé Monopol erfolgten Beguiifung wurden junidyft
bie neu erbauten Rdume und dag neue Atelier ded Heven Frig Mol lex
(. Hopfner's Nacf.), Alte Promenade Nr. 1, befichtigt, weidye allgemeine
Bewunberung fanden.  Hierauf wurde in der ,Tulpe* ein gemeinfames
Ubendeffen eingenommen und nady diejem bie von ben fietigen Photos
graphen veraujtaltete Audjellung bejichtigt. €8 Hatten auspejtellt die
Hearen Hein & Roggentamp, Gujt. Tempel, TH. Molsberger,
¥ Bimpage, Frip Woller, € Moglusd und € Hamm, Bertreter
ber Firma W, Hofjert in Leipsig. Die ausgeitelten Bilder waren
:u;d)-eg audgeseichuete Leiftungen und waren ber bejte Beweis file bie

obe Cei 0

bavontrug. Nad) Anlegung eined Nothuerbandes wurde Corneling in
bag Hallejdhe Diatonifienbaus gebradit, wo dem bed anne

ber Hallefhen Photographen. Um 9'y UG be-
gannen bie ecigentlichen Berhandlungen. ‘!Blad;bem ber Bnrﬁ;mb‘e‘ ben

fux juvor ein Rind verftorben war.
* Ddliniyg, 25. Juli. (Unfall) Wud Hithrer tinnen Rabdlen
verhdngunigooll werben. AB gefieen Morgen ber Kaufmann &, qud

Halle mit bem Rabe die Giefigen Doujftragen paifirte, flog ein Huhn, das
fid) im Staube jonnte, durd) bas Nahen aufgejcheudht, dem :tabler birett
n bie Mafdhine. Das Borderrad ging iiber das Thier hinweg, dad nun
aud) nod) in die Rette gerieth. @, verlor hierburd) die ‘ch?t iiber fein
Rad, fubr mit voller Gewalt gegen eine majfive Mauer und fam m
Falle. Der Anprall war ein fo beftiger, dah ber Geftiirgte erhebliche
Rontufionen an ber vedyten Sculter und am Hiftgelent davontrug und
m;.m ganen redyten £ ite und Hand f D i

exlitt,

fite ihr Cricheinen Gedanft batte, fprady junddyit Herr Profefjor
Dr. Miethe itber bie Jiele bed Rechtfchuy-Verbandes. A3 jweiter Punft
ber Tagesordbnung folgte bann bie itber die Untexiti
Nad) langever Erovterung extldrte fih die Vevjanumlung im Pringtp mit
derfelben finnzrﬂax\bcll. Den weiteren Ausbau foll bie demnichitige Bevs
smd : 3 Nad) erjolgter Wahl einer
Anzahl weitever Bertrauendmanner hielt Herr Profefjor Dr. Miethe einen
Bortrag iiber dad Favben von Bromjilberpapieren mit Wiom. Sum
Sdlug nahm Herr §. Bimpage bie gejammten Theilnehuier mit Blig-

ligt auf.
. D Alpen: Vevein (Settion
fmiurnm fommenden Montag,

ider und Oeft
Halle a. S.) Die nidite Sigung
31, Quh, Abends Svubt im obeven

* LQodyan, 25. %gi. (Sdmeres Gewitter) Gejtern il
gegen 3 Ubr entlubd fiber unjere Gegend ein flartes Gemitter. Wollen:
hu@au;art me&m raujdite in Stedmen hernieder, fodaf bald bie Dorfe
firafien fleinen Giehbadyen glidGen. Gtwa 3 Minuten lang praffelten audy
bie Sdlofen bid jur Grdhe von Sperlingdeiern herab unb bebedten mody
nad) dem @ewitter bie Strafen wie mit einem weifen Tude {iberjogen.
Da jebod) der Hagel nur firidweife ging, unbd bie Feldbmart weniger be:
troffen wutde, ift aud) erfeblider Schaben nidht entftanden. In ber
Ridtung nad Qoﬂmbnf, Sdfopau wurde Feueridein bemer, body
fonte ber Braubherd nicht ermittelt werden, In Bitfdhdorfer Fur
traj ber Blig einen Kleebod, welder niederbrannte. Bei Burgliebenau
gingen gewaltige Waffe nieber, ein orf & eitete
bad etter. Bmweige rourben von ben Biumen geriffen und legtere mehrs
iad? entwurgelt. Leute, wele im Freien fiberrajcht wurben, mufiten frehen
bletben, um vor Sturm und Regen Athem {ddpfen ju tdnnen. Dad
@etreide liegt wie %ml)t.

* @idleben, 25. Juli. (Glidlig abgelaufen) Gejtern Nache
mittag fuhr ein Gejdyire mit einem angefoppelten Wagen bie Bahnhofs
ftrage Binauf. angebngte Wagen [Bfte fidh oberhalb ber Galgens
idtudgt 08 und faufte bie jehr fieile Strape wieder Herunmter. An ber
Parfitrafie flieh ber Wagen gegen ein ihm entgegenfommenbded Gefihrt,
wodurdy ev fid quer iiber die Strafe drehte und jum Stehen gebracht
wurbe. Der Filhrer bded jweiten Gejahets fonnte Ad; unbd feine Pferde
nur daburd) retten, baf er nod) vedyteitig mit ben Pferben auf ben
Bilrgerfteig fuhr.

r Wrilden, 25, Juli. (Gine Shrotladbung ind Gefidt) AB
ber 10jdhrige Arbeiterjohn ‘.in'thtir_i] Yern! emen anberen Knaben bes

leitete, weldjer feinem mit Obfthilten bejhdftigten Vater Gifen jutruy
egte ber dltere Bruber bed lepgedachten RKuaben im Schery bie Bogel:
flinte auf ben Bernt mit ben Worten an: ,Mun will idy 5{: bie Nafe
wegidiefien!”  DHierbei entlubd fid) bie Waffe und die Schrotlabung brang
bem ungliidlidhen Rinde ind Gefiht. Die Verlegungen find jehr jdhwere,
fobafi bie Aufnahme de8 B. in bie Hallejde Klinit erjordberlid) wurde,

* Naumbnrg, 25. Juli. (in nmufeum). Gelegentlichy
bR Rastfindenden Tuwnestaged foll in Sxenbusa bex

ole bes ,Reihshofes” fait. Nad
und Borleg ber Gingdnge mwicd iibe

Diitten-Anbau Beridjt erftatiet weben. Im mweiteren Verlauf ded Abends

witd Audfunft itber beabfidtigte Touren gegeben werben. Durd) Mits

glieber eingefilhrte Gdfte flud willommen.

* Rojdyat: Conc: mmn.qwa%mm

weides Thomas Kojdat am Freitag, den 28. Juli in bew

aufmertjam,
.mileilhn' veranftaltet,

-3 orgen, © Bat bie mit fo grofem Gro
folg im gajtirenbe ifdye Ril Tomo

' be
ipren Ghrenabend. Aus diefem Anlaf veran| t bie Diveftion ein grofes
@artenfejt (italienijde Radﬂ;. ] e g
* Pferdevennen, Am Sonnabend, ben 29. Inli und Sonutag,
ben 80, Juli, jebeBmal Radymittags 8 Ufr, fimden auf den Paffendorfer
von bem Sidyfifdys

RNennungen ju
ancegenber é
Das

-

mke[u bie grofen Plerde: Rennen flatt, weidye
4 R Dre
port tn Ausfidt, der bas Publifum gewif intevejfiren wird.
8 upr:
i frenpreis, . Majeitdt
bes Raifers uud 600 M., 4. Merfeburger JagsRennen, e
3 up Worigy
ennen, Rennen, Bereind:
* Berworfen. Der Fleifdermeifter Gmil T von atte

eiters uub werben.

biefen Remnen find l’!‘t jafleeidh, 8 feht fomit ein fehe
e I&um: .!:?br ‘;. f 29.3: , fr:
. Saale-SteeplesEhafe, enpi unb 400 , 2. Grabiger Geftiite
Preis, 1500 WML, und i, 8. Raijer:P o st i
200 Mr., 5. ’ mm&';!".
6. Maudy: Rennen, llum‘!mls 1000 ML ©Sonutag,

e 1 Jagh: ife, 2. Worigs
burger Jagb:Reunen, Preis 760 ML, 3. Preid ber Stadt Halle, Ehrens
e b 2000 Bt  Danbicap-Sieeple-Gafe, Pres 1200 B Tl
preis 950 ML. Ues Nibere fomie die Preife ber PId
bem Jnfevate im Angeigentheile zu "m:“'i}mh PR L In e
bas Urtheil der Straffammier vom 18, MWiivy 1899, nmﬁ:lﬁ‘m be!lt;:
wegen en bad Gint, einer .

eg¢ 0
R, pevurtyl motben i, Revifian v ot Die Reoifion. wurbe

bes Bier:
w bem

::‘m Rﬁﬁlgﬂ(rb'l.:ﬂ::pmﬁn verworfen. Strafe und Kofen Hat
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@enceal-Anzeiger fiic Halle wid den Sanlleeid, -

27, QulL> Eette 8

* Umgefahrenw. @eftern Bormitiag gegen 88, Ubr mwurbe ﬁxn
Friederile Mugrl aus Trotha, !Rngbcbmgnﬂmﬁe 3, al8 fie an ber Gy
qr. iridyftraf bas bev Mer-
'd)mun muu vou bem Motormagen N, 25 ecfafit und auf ben Bitrgers
g'fbl:uben fo baf fie beim Hinftiicgen fich eine Houtabidhivejung
ulm m tedjten Yuge quzoq. Cem Wagenfithrer, welder redhyeitig
'!namun 8ieichen gab, foll feine Schuld beizumeffen fein.

Bligfdlag. Wahrend bdes Grmmnl, weidyes geflern Nadynittag
ﬁbn lmim Stadt 8, n'a( um 5 e 40 Min. ein Vligfivadl bie
Der Dby wurve durd) den
Motormwagen ‘nr 36 in b(z Eﬁ(mm ubgzlum Dﬂ ‘I‘llubldm' bei

tabellos,

um fowobl bie Ginridytungen bed Ranml alg nud) bni Publifum 5u
diigen, zeridhmols, fo dak der Wagen betriebdunfabig wurbe. Da inbef
ber Motor nicht gelitten Hatte, wurde ber Schaden durd) Ginjegen einer
neuen Siderung innehald emer Halben Stunbe befeitigt.  Perfonen
wurben nicht verlegt. Wir bemerfen Hierbei, bap jeder Motormagen ber
Stadtbahn mit einem Bligableiter verfehen iit, bei defien Ginjdaltung die
elettrifhen Lichter ber Wagen gu glithen begimnen. Wenn aljo am Helen
‘Iqe wihrend eined Gemitters die Motorwagen erleudhtet find, fo ift das
ein gudml bafiir, bais ber Vligableiter eingeichaltet wurbe.

* Qielverfpredendes ridycen, Bon einem vohen Burjdhen
mutbe die 9jihrige Todyter Anna ved Tifdjlers Koppe, welde auf ber
Strafe fpielte, obhne weitere egen ein Gr fenjter ges
fdleubert, daf fie burd) dad Fenfter in bad dladthaus ﬂzl Das Kind
exlitt cinen fdhmeren Brud) bes linfen Unterarmes und mufte in die
Slinit 8ebm§t wevben.

torben. ©ad Dienfimddden Henriette Wigiq wurbe von
ben flivdterlichen Qualen, welde 8 3u erletben bnm, weil e3 fid) beim
mit fdgroere 3309, durd) den

Inb eclbt.

* tury. Gclegentliy ifrer evfien Geboerjudye verunglitdte bie
l‘l,labnge irbuurtod;m Anna Riedbemann von bier, indem die Kleine
auf ber Treppe in’8 Stolpern fam und Gevunterfticgte; fie erlitt einen
Brudy ded redyten Oberichentels.

* Jn ber Trunfenheit. Geftern Hatte der Handeldmann Albert B.
von Bier in fo audgichiger MWeife an verfdicdenen Orten gezedht, dafy ev
auf ber 3u feiner Wohnung fitgrenden Treppe den Halt verlor und Herab:
ftiiate.  @r eclitt eine groe Kopiwunbe und mufte fogleidy dratlidye
$iilie in Anfprud) nehmen. — Cer Tijdhler Hermann Malprigt von
bier fam gejtern in betrunfenem Suftande mit einer jdjweren Wunde am
Kopi mach ber Rlinif, um fih die Wunbe junibhen u lafien. Gr gab
an, burd) fjeine Recdhgenoffen bedhalb fo dibel jugericdhtet gu fein, weil er
fidy geweigert Gabe, nod) mehr Sdhnaps fiir diejelben ju bezahlen.

Standesamtlidje Nadyridjten

@tandedams Palle:
Pnfgeboten.

*MMavienburg 2., 26. Juli. (Wolff's Bur.) Ein grojies
Feuer Ht bier ausgebroden, weldes bis Mittag 40 Hinjer
cingedidert bat. Die Feuerwehr von Dangig und Elbing jiud
3n Dille geeilt. Das Marienburger Shlol nud das Katjerlide
€dlog find unmittetbar nidt bedrobht.

* Paris, 26. Juli. (Melbung bes ,B. A7) Dérouldbe
ilhmte fi) wiederhokt, ein Mitglied bes oberflen Kricgsraths su feinen
treneften Anhangern 3dflen gu tonnen, Borgefern hatte Gallifet biefen
@enecal tufen lafjen wnd ihm wegen gewijfer Dévouléde glorificivender
Reben wihrend ber Juipettionen Bovjtellungen gemadt. Der General
Batte geantwortet, er habe bie ganye Armee binter fih. Tavauf

Peockolt & Raake

Hnalle
Bankgeschaft, Obara Lelpzmerstr. 86
An- und Verkauf von Wer
verzinsliche Geldeinlagen.

Berliner Biorse
vom
25 Juli 1899

Rerlinor Handel

Gallifet bie BVerfegung bed Generald aufer Altivitdt. Der ﬂ)lxmﬂeumh
genchmigte bies und iiberlieferte aud) die Aften dem RNath ber

@3 foll fih um @eneral Négrier Haubeln.
* Paris, 26. Juli. (Wolff's Bur.)

lische Banknoten
inche Noten.
e

g 75 85hzG
100 F1. 169 90hz

Die vom Reg
bei bem in Rennes enen 70 eugen find aunmrl
fdon vom Rafjationshofe vernommen mworben. Unter ben neuen Seugen
find ervorzubeben: Der Ehef ber Sicherheitdpolizei, Codefert, bder im
Jafre 1894 ber Berhajung Drepfus’ beiwobute; bder Oberft Mauvel,
Prifident bed RKriegdgerichtd von 1894, Oberft BVertin, welder uerit
Berdacdht gegen Dreyfus audfprady; ferner der ehemalige Kommanbdant der
Rriegdjhule, Geneval Lebelin, welder im Jahre 1894 Dreyjus eine
giinftige, 1898 eine ungiinjtige Filhrungslifie ausjtellte; endlidd bev friigere
RKolonialminifter Lebon, Die Seugen, welde nur iiber die angeblichen
@ejtandnijle Orepfus’ ausfagen tonuen, find nidht vorgelaben.

* Parid, 26 Juli. (Hirjd’s Bur) Die vielbejprodene Straf:
mafregel gegen General Negrier ift in der That exfolgt. Negrier
it nad) Bejchlup ded gefivigen Vinijterrathes feines Amted enthoben, weil
er, wie verfidjert wird, bei dem Putichverjudy Dérouldde’s erflart Haben
foll, bied fei der vidhtige Mann, und er fei bereit, mit ihm ju marjdieren.
RNady Parid berufen, um fidh dariider ju dufern, foll Negrier bied nicht
abgeftvitten Haben, oielmehr Bingugefiigt Haben: ,ALeB wad man gegen
mid) unternehmen will, ift mir egal; iy Habe die Armee Hinter mir und
fie wird mir folgen. Die ‘!!Iu{ur“thmg Negrierd murb: bemfelben nady
bem Bogeiend unbd aud) feine
Rmudbcruiuug nad) Paris, Wie 8 l;txul foll bev @eneral aud) aud der
Ghrenlegion geftridgen werben.

* Parid, 26. Juli. (Hirjd’s Bur) Der ,Figaro” verfidert, baf
Waldbed-Roufjjeau nad) bem gefirigen Minijterrath, in weldem bie

li. Der Nangirer Alfred ner und Anna Wetterling, G
urm un Mansfelerftrafed. — Der Wertfilprer Rihard ﬁmuye und Amalie
Sugemann, 59 und - Dev Dbers
Tellner amu Sauth und Helene Meyer, Stadtiulza und Rémﬁﬂ\a(« 86, —
Der Gifendreher Pau!l Ridyter und Anna Heidenveidy, Giebichenftein und
Jlmlm Der Schloffer Johann Primavefi und Martha Ridyter, Chemniy.

Juli. Der Bunam@:ueblmk Dito er berg uad Niwna Kinftting,
.ﬂnt(lllnﬁ! 25 und Hermanniirafe 19. — aftor Ernit b%uiru) und
Glifabeth Refiler, Sclokberg und Hobert Emnmuhz 1b. er Mufiter
!rnur 5ubkz uub ertha ‘Ddﬂu, Dredden und Torqau. — Der Berlogs:

l

Guftap Golbfdmidt und Jva Rudloff, RKasliivafe 21 und

e

efdyliehung.
. Jult. Der Schmied !:m Streuber und Augufte Baliduh, Martine
M 21 unb frimpe.

@eboven.

25, Jufi. Dem edzubmnaer g:ubmb Sculy ein &. Friedrid, %runui‘
varte — Dem Maler Otto Lauer ein ©. Hermann, Raffinerieftrake 7.

em Sduhader Dtto Weife eine T. da, Deffaneritrape 15, — Dem

d»mmﬂ!uul?lm‘ ein ©. Willy, Sinvenftrafie49, — Dem Wurjifabrifanten

Deruann Ritter et S. Walter, K. eanhbng 15, — SDem anbarbeiter
Wluburl ‘\hbnt(b ein S. snnc‘ !letmmndn }\3 — Dem Sdloffer T&whur
A — Dem fier Guftav

n 6 ™o,
Rbbn eine T Frie mruuubcmmsz 21, — Dem Haurer iy Rlunid)num
et ©. Dermann, !Eﬂnulwed!mbe 101 — Dem Rienpmer Sriedrid @beling
BwillsT, KaAthe und Charlotte, 6. eu
Hag ‘Br(n;lu ein ©. Rarl, Luifenfivafe 17. — ﬁem Bahnarbeiter Guftao
Scnetier_etne I Yertha, ‘lbcmu{mei rabe 82 — Dem Kaufmann Hobert
Lldt ein ext, Rarl Liittge
eine & !!lnrgmetbt, Eaunlbngnnmﬁc 29/ 31
mcﬁutm
25. Juli. Ded Schmied ny Hein T Gertrud 10N, Swingerftrake 28.
— Ded Sduhmadyermeifter unm Thielide T. Frieda 1 J Nrbu[ha[u 2.
— Ded Bojtidafiner Karl Hiridy & D(o 1M, Lindnfirage 55, — Des
Babnarbeiter Wilbelm Spieh T. Jba 8 B Drpanverfirafie 21, — Des
Lofomotivheijer Friedrich Gring S Friedricy 2‘!): weﬁuuernmﬁe 14, —
il

Wittwe ‘lmulme Sadije geb. Stein 77 3 -~ Der Syunbarbzxter
Goumd Jacob 66 F, Gr.

Hetnricy Blande 53 J. A Gulubabnban - 93:! Gifenbreber Dno
Seidliy Ghefrau Anna geb. Rirchhof 34 3.,[ Reinit. Ded

ta

firegel Negrierd urde, im bed Jmnern
:mc SKonfereny mit dem Juftizminifter, dbem Polizeiprifecten und bem
habe, um Mafreg 3u befprechen, bie

eventuell” bei Kunbgebungen, bie infolge der M ber

Russische + 100 R (216.05bz
Schweizer > 100 F. | 50908
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Deutaclio” Reichs - Aal. 37/, 100306 it

wche
:l\.hnﬂhlul Bank-V.
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Siol

Hoinricusbal
Hiber N
arnte & Mhina . » .|
Hordor-Hitten kony.: [ 0| 15500
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aliwerke Aschersiob.| 10 [15630G
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nuclmmmner “con
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Lepe, lirauer. itiebask| 10 |48

12 1168 wunle

@encvale entftehen tdunten, in Anwendung zu fommen Hatten,

* Qondon, 26. Juli, (Hirfd's Bur) Citerhazy ellivte einem
Biefigen Journalifien, er werde, ba ihm freies Geleit nad) Renned
jeitens ber framgdfijgen BehBrben jugeficdhert fei, dorthin gehen und Alles
fagen, wad er wiffe; ev werde dben Geneval BoiBbeffre fo, wie biefer
€3 verbiene, blofftellen.

eopoldaiinil chiom
M

6
7 1120,30130

Dortmund-Groua [ T s 25bz B
Liubgok: Jnumu do, oU- Amlu-mu‘ |183 7508G
Hu‘lanl-nrg Miawka Yy | 87 lun: Plinix U A“ Lt 11 191,008¢
Ostprevss. Siidbalin A.‘ 3 | 90000z b

i Mitte lmeoriatu, .| § 10540bz | Plato, mrzweru S

Schweizer Ceutral .. .| 9 [is160

Hiabock \hullnwrrkr. 18 120850be9
Rositger Koble

Aud dem Gefdhijtdverfehr.

* Belourjtider Rapide. Sdon lange bildben die Scaufenfter bes
Rauffaufes M. Scjueiver in der Leipyigerivaje dad Tagedgeiprich unferer
Damenwelt; benn bdie vithrige Firma wverfleht e8, das Intevefie filv ihre
Auslagen durd) abwedfelungsreihe Davbietungen ihrer Neubeiten 3u ev=
weden. Augenblidlich aber werden die Pafjanten bev Leipgigeritrage durch
etroad gan; Aufergewohuliches an das eine Scaufeniter gejefjelt, didyt
gebringt jieht bag Vublifum vor bemfelben. Man erbtidt eine WMenge
Borlagen, Deden, Kiffen, Laufer . die durd) Gerclidhe Farbenjtelung 1:1d
fauberite Ausfiiprung auf eine funitvolle Fabrifation {dlicken laffen. Wie
¢rﬂmmk man aber, wenn man fieht, wie all bdie maqum Sadyen von
einer Dame ber Fivma bergejtellt werden, die mit bebeuber Leidiigleit
einen Apparat, den ﬂdmumdrr Rapide”, bandhabt. Diefer Stider wirft
durdy feine Gmfﬂd)bell im Gebraudy gerabesu verblitffend und jeber Laie
ift im Stande, bdiefe Stidtunit in wenigen Winuten gu eclernen, Da
aud) der Preig: 5 ML filr ben Apparat ein auferordentlicy mdfiger ift,
fo ift bie Anicyaffung jeder Hausfrau moglih. Nicdht unermibut wollen
wir laffenr, daf au diefen Anbeiten mm EM genommen werben famn,
ber fid) yum Beftiden eiguet, 3. B, Fils, Fries, Tuch 2., auch jeber ein=
fadge Stidvahmen fann benupt werden. Aleinverfauf (ﬁr Halle und Um-
gebung Bat bie Firma M, Schneiver.

Friedrich dieithe ©. Oa 8 1 3. fraufer
(Jur

fidh.)

@elegramme und lefgte Hadyriditen,

* Bayveuth, 26. Juli. (Welbung bded KL J.”) Gejtern wurbe
ber evjte Ni Eyclud mit bex ber ,@otterbdmmerung”
3u Gnbe gefiihrt. Audy diedmal jeidymete fidh Kraud:Verlin ald Siegfried
burd) Frijhe, Ausdauer der Stimme fowie durdy lei i Spiel

»Bur Beit bie onu?nmmeum hngmnhﬁe Inllme[ﬂf!" ift eine drytliche

itber bie Patent: fe, weldye itberall, audy in ben
Apothelen erhdltlich ijt.

Schutzmittel.

Spesial-Preialift

aus. Jhm cbenbiirtig war die Vrilnnbitbe ber Frau Gutbranfon. Frau

@d;umanu Heint ald Waltraute glingte durd) nbn prdaditige, biegfame

Weniger & lnbm n Im Gangen

thst ber Gyclud mit befriedigend i , Siegfried
Tagner bivigirte.

verfenbet in Gouvert ohne Firma gegen 10 Pig. Porto
W. H. .Vll(-lck, Srantfurt a. M,

Vorandfimtlides Wetter am 27. Juli 1899,
Bei novdveftlichem IWinde und verdinderlidjer Verwilfung
;:;”I'N Hihlered Wetter jeitiveije wmit Neigung zu Nieder-
hligen.

Amsterd’, Rott. 100 F1
Urissel, Antw. 100 Fr. 8

: st \ ik
8 i u. el W
iH Stollboresr Zinky Akt o lir1 00028
100Lire| 10 do. 0l

ll’ux!l Aktien .
Westeregelu Al
Zeitaer Maschinen

Jroosie. | saf. nuub:
Berlin 4'/,. Lomb. 8/, Pr.-Disk. 8%/,

20 |505'00b2B

Fir die Reise
empfehle ich Koffer, Reisetaschen, Plaidriemen,
Rucksdcke, Trinkflaschen und Becher, Reise-
miitien, Luftkissen, Pantoffeln, Waschzeug-
rollen, Spiritusgaskocher, Kimme, Biirsten,
Spiegel, Seifendosen, Zahnbiirsten efc.
C. F. Ritter, Halle S., Leipgigerstr. go.

Jede praktifdie Hoansfran

wirb eine foeben unter der Marfe ,IMad’'s Pyramiden: Glang:
Stiirfe4 in ben Berfehr gebradyte Neubeit mit Freuden begriify Die

billige fleine Padung ju 10 und 20 Pfq., die grofe Grgiebigleit und
bie gleidy gute Berwendbarfeit jum Matt- und Glangbiigeln, fogar ohne
vorberiged Trodnen ber Wijdjeitiide, madjen Mad's Pyramiden-Glangs
Stérle fitv jeben Haudhalt unentbehrlich.

Waiferftande: Wn 26. Juli: WeiRenjeld, Dberp. + 2,40
26. Juli: Palle wanterhald 4 1,97, Teothn -+ 2,04 25. Ju
Bernburg + 1,43, Calbe Unterpegel + 1,12, Dberpege! 4 1,64,

Inventur-

m Derselbe daunert nur noch kurze Zeit und werden
2.

e

Marktplatz 2 und 3.

alljiithrlich nur einmal geboten.

Geschiftshaus

LE

usverkauf.

diese aussergewdhnlich giinstigen Gelegenheitskiufe

Dregden — 0,85, Magdeburg 4 1,83,

Halle a. 8.,
Narktplatz 2 und 3.
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Fr. David Sohne, Halle a. S. nrgtas, .,.......,gm or

ot Sk
feinften geriebenen
Apfels und Mohnkudien,
feiufte Dalleipe und Berliner
Thudyen
von feinjter Sahuenbutter,
Biscuit:, Chokolade u
Wakronen-3wichad,

Mleelei Zorten-Nusiduitte.
Ute G‘rtq Frudttugen.
Lo UL

o ri “&J‘ﬂec-ﬂ'}{.". ®

Karl Kooh,

Hervenitrage 1.
— Fernfpreder 581, —

DIF Kein Laden! 9B
Ansitattung Ny, 1.

1 Rietberfdyrant 80—
1 Bertitow 85—
1 ©opha mit Phantafieftofi 36,—
1 Sopbafpiege! 9,—
1 Musjiehtijch mit Wadhdtudy 20,—
4 tithle mit Rofriiy & 4, — 16—
2 Bettjtellen m. g. Matragen 60,—
1 Ridenjdgrant 20,—
{ Riidyenti

Stubl l.d)l Rahmen & 2,50 5—
fAnsiattung RNr. 3. L

1 Rleiderfhrant mit et
Muidpel, b 55,—
1 Bertifow, odele:
gant, m. Mujdyel, baum 55—
rom\ Preileripiegel 13,50

U

toan mit Goteline-Begug  45,—
q\'oﬁzr Radpstudptijd zum
Ausziehen —
Stithle mit Traillen & 5,— 20,—
Bettjtellen mit Sprungieder-
Matragen 65,—
RiGen|grant 23,—
1 Riidentiich, 1 Stufl, 1Rahmen 14, —
. 814,50
.'Enummgaelnriatuunm bis
D0 NT. fiet8 am Pager.
Troy ba hl.hé'n Preife langjdhrige
rantie.

Grdfste Audwall. Billighe Preife.
Trandport durd) eigenes Gefpann
frei Hand!

=TS

-

i 8
Das dlteite nud bejte Dausmittel

gegen
Rheumatismus u. Asthma
ift Fiedler's Australisches
Eucalyptus-0el
(Tein Geheimmittel, unverf. Sajt vom Fieber-
baum in Uufiralien)
[y ﬁlnhﬁr mbu ;"mbmbunen/t 1,— (egel.

F-.dlar, &Imnum !lt %
Aunabergerity. 10

Max

T

Bohnen-

Sehneide-
Maschine.

mr. 1,10.
GustavRensch,
Magazin fitr
fwaus u J?nd;m

%loimtni;c

Eumudlm.

i

tsie Lendyterfige,

vorgiigli sum @inlegen der

dte, bringe tltnmt in empleplende
nnerung. Bertanf in eingelnen Litern
und fafy

Kakao- u. Schokola
Mignon-Kakao Dreinul
Hafermalz-Kakao

Grbsste Ersparmiss fir dea Eagshalt!

wurden innerhalb zweier Jahre von einem Versandgeschiift unter

MIGNON ——
in allen besseren Geschiften zu haben.

anP erk 1

Mignon-Kakao Zweinull .4 1,60 p. Pfd.
Mignon-Kakao Viernull .4 2,00 p. Pfd.

o
Gesiisster Milch-Kakao 4 1,60 p. Pfd.

Beste Spelse-Schokoladen der Neuzeit!
Mignon-Sohokolade 40; 50; 60 & p. 1/, Pid.-Pack.

Mignon-Napolitains 40; 50 60 4 p. ¥/, Pfd.-Cart.
10000 Centner unserer Kakaopulver und Schokoladen -

Sanitas, Economia ete. verkauft und ernteten tausende von Anerkennungen.
Jetzt sind unsere bewiihrten Qualititen fur noch unter der Marke

Mignon-Kakao ist nur echt in unseren Original-Cartons mit obiger Schutzmarke.
v

lneue FPeder 1 Mar
Nnder 2 Mk., Uhrsenln-o
PL., dasselbe in Nmnber 25 Pr.,
5PT. Wichti
keit ist nun fir Jedermann, dass Sie
trotz meinen enorm billigen Preisen auf
'jede Reparatur fiir genaues Gehen

1 volles dJafir Sara ftie
haben, deshalb gehen Sie
nicht fehl und wenden
Sie sich sofort bei der
Reparatar Ihrer Uhr an

parmanns
Uhrenfabriklager,

Spezialreparaturwerkst,
Gr. Steinstr. 47,

denfabrik. "

1l 41,80p. Pfd.
. +41,00p. Pfd.

Bequemste znﬁum'

den Marken Helios,

TNeueften Katalog fammil.

Hygienischer Artikel

fendet gegen 10 § franto

ich.

%" Aut Wunsch geben wir die nichste Besugsquelle an. 9@
Reltue andere destache Fabris idertrat in den ietuten Jabren wnseren Hbsatx in Rakaopsiver.

Johanniter-Drogeris,
Bertin N. VL, @ljaferitraje 38.

Hompelmann & Krause, Halle a. S.

Neucste ,Patent Schillert

Ginmadyegliifer
von 1/, bid 2 Siter Inbalt.
Messing. Fruchtkessel
iy
tnbl'ulimlmﬂa
Dnmgnmullu

%’luun

fen.
ﬁ‘ildjicu euiimm-ioluu,
Vod:, Sill;: @isformen,
!lnl mﬁlm
Rividentlerner,
PatentGisigrinte,
Betrotenur Gnl-!oailu.
Gas-Rudplatien.

Prachtvolle Aggory-Pﬂrslcho,

0 und 2,00,
se Tr-uhen, Pll!. 0,80,

Taglich Crunhe
Frische Aepfel, B

Felnsten Tafelallfsclmitt,
Pfl. 1,40 u. 1,20,

Taglioh frisch gerostete Kaffee's,

Pottel & Broskowsln.

ilrlmu lmun[d;r 3naud;[rn
b und Stieve, jowic hodhtragende und nen:
mild)enbe Stiihe fiehen bon Heute ab
nmémmb bei ung yum Bertanf.

Gebr. Friedmann, Mavienfvafe 24.
A T T W R S T o AR S AT S P O S C N SRR
DI Sclbjtitiindige Putzarbeiterin, g} I

dic und flott m Berfau

BT 2 tiidytige \lerkaufermnen =3

fiir ‘lllmmiuhm und Bejagartifel gejudt.

i Louis Berscllak,

H-Henbera, Bez. Halle.

%8 zum \\'urzeu nle: Suppen, ist uan: vorzﬂn-
lich, um mit wenigen Tropfen augen-
hhckhch jede schwache Suppe hijchst schmackhaft
B und kriftig zn muhen In Original-Flischchen
von 35 Pfg.

Fenllnlnd Ill"l’. Greiststrasse 68,
Origiual-Fliischchen werden mit echtem Maggi billig nachgefiillt.

,rPfeiﬁ‘er & Diller’s o pown
HatfeoBovons(“nins,
tst erhalilich UEi:
Jul. Hoflm-nll, Breitestrasse.

Sunmat (sie[tgmbnt jue Erlunuuna emrr grudmttn Grijten;. §
R{) hmbud;ngc Umftinde BHalber mein ﬁoungy Filialgeihdft der Pojamenten: B
brandye unter giinjt. Bebin ul\qm bei fehr geringer Wll;ﬂ%ung an fideven Rdufer
B 3uverl. Nugen ca. 6000 ML p. Jahr. Off. unter B, 54 an die Crped. b. Bl

T RS .‘.‘_ TR SRR
4 o 3
| Trauben-Zucker-Honig @
4l ist die schmacklhafteste u. wohlfellste Brotoufiage ! &
Fur jeden Hnushalt zu empfehlen?

Probu’en' Vergleichon’ Urtheilen!
s 60 Pfg., a Pfund 60 Pf
bei Abnahme von 5 Pfd. 55 Pig.

v Julius Bethge

(Klippert & Engel).

DoliRatossen- und Weinfiandlung

Leipziger-
strasse 5.

Th. Franz, P 'r‘t?rai:;'-'m.

©Dab Beite u. abjolut Sidyerite

ieniseher Sehuls. o s
* mey~ Rein ?l;’mml" k]

Von jabireidjen Wersten langjibhrig erprobt unb em ohlen
Amilidy hquaubxgxt Muerfenmungen weben beigefligt. 1 Opd. M. 2.—, 2 Dpd. M. 350,
Ogd. W. 5—. Porto 20 Pfg.
H. Unger, demij§es faborat, WBerlin N., Fricdridfivage 131e.
In Halle in ber ju baben.

Abfubraeldyift F. Neubert Nachf.
’ (Jui.: A.Banse), Hlier Rarlt 7.

Beftell erben angenommen
; Il“q;II‘I e mmg 7 (Gomptoir), Telepbon Rr. 727,
(mta 25 bei Emil Banse (Rejtaurant),
Giebidenjtein, Reilitvage 103, Telepon Rr. 867.
odadtend A. Banse.

Beﬂuumtimw Bri ﬂ‘umtg.
blmml ym gefilligen Renntnif, bah i
25 Halle a. S. §

(tm Hanfe muurg llmeri bed De?mmmm Allg. Bause aud Gicbidenfiein)
bad Reftaurant ibernommen Gabe. F. Baner'fdyes Biev.
Bitte um gefalligen Jufprud.

Hodadytend Emil Ba“se

Rennen bel Halle a. S.

auf den Passendorfer Wiesen.
Honnabend den 29. Juli, &adpuiﬂags 3 Uhr.

1) Saale-Steeple:Chaje. Ehrenpreid und 400 Mart

2) Gradiger Geftiit-Preid. 1! Mar? und Qbmwtnl

8) Raijer-Preis. Ehrenpreis Sr. Maijeftdt bdh.l;%lvl}t 600 Mart.
4) Merjeburger Jagd-Rennen. Sbeenpreis un!

5) o N unb 600 Mark

6) Rau

ﬁuutug en 30, Juli, yaa;mtttagn 3 Ubr.

2) Morigburger "(ngb -Rennen. %ms 750 Mart.

; Preis der Stadt Halle. Chrenpreid und 1000 Mart.
Hanbdicap-Steeple-Ehaje. Preid 1200 Mart,

Bereinspreid 500 Mart.

Bereindpreid 250 Mark.

@0@3@0@@@

e
:

ﬂumm @mm!vml 1000

5) Troft:Nennen.
6) Landwicthidajtliged Rennen.

Preise der Plitze:

Gquipage fiir 1 Tag 8,— M. | Tribiine fitr 1 Tag 3. u. 4. Reibe 3,— ML
Sattelplag fiiv '.?. Tage 5— , | Reitertarten fiir 1 Tag 3— .
1 Tag &= o ‘mhulylns fiir 1 Tag ="y

Inbilm file 1 Ing Ringplap fitr 1 Tag 050 ,
1. uubd 2. Reihe 4— , ' Fabhrrad-Aufbewahrung 02%

Billets finb im Vorverfauj nur in der Cig nblg. von Steinbrecher &
Jasper in Holle a. &., am Martt, u. im Hotel Stadbt bireg i Halle a. S., an bew
:anmagm von 12 Uhr Mittags ab an dben Kaffen aui dem Renuplage u baluu.

Wintergarten.

Ssente Milfwod den 26, Juli 15899:

Greosses Extra-Militiir-Concert

verbunben mit

Brofgem BrillantsFeuerwert,
Sdladlenpotponrri 1870/71 efc. efc.,
audqefilhet vom gefammten Wufl-Corps des ,ﬂgl‘ ,‘)lhﬂ{- 7. dnf-Regls. Pring
Georg Wr. 106, unter peronl. Leitung ded .ftgl Mufif-Dir. Jo« H. Matthey.
— faffenpreis 50 Pfg. —
Programm.
1. Teil: 1. a) Dem Muthigen gehdrt die Welt! Marfdh ) .
b) Unter beutjcher Flagge! Marjdy von £. Fnbed
2. Ouverture 3. Op. ,Der Freijdyiig’ von €. M. von Weber, 3. Fantafie vou dem
Mardpenfpiel ,,Jjﬁnkl b Gretel” v, @. Humperbind. (Grllarung: Borfpiel. Briiberdhem
fomm tang mit mir. Herenvitt. Gin Minnlein fteht im Walde. Abendjegen. Knuspers
Walzer.) 4. Wo die Citronen bliih'n, Weler von J. Strauf.
2. Toeil: 5. Ouverture 3. Dv o+ Riengi, ber legte ber Tribunen* v, N. Wagner,

6. , Blumengeflitfter”. Eharalterbild nnn . von Blon. 7. ,Aubade pr idre
(Fritblingsitanddhen) v. . Lacombe. 8. Jwet hiftorijde Maridhe flle Gferuster- Trompeten
v. M. Henvion. a) Kreugritter- "(-ummc b) ,Die guet Brandenburg allewege”. (SKamphe
ruf ber Bmuhcubmqn unter ’Vmbud; L. gegen bie Quigows.)

Grinnerungen an bie Kriedjahre 1870/71. Grofed

Saro. -mew Todedritt der von Bredow'jchen Vris

gnbr bei Mard-la-Tour. Tongemdlde von E. Winterling.

Vercin ehemaliger Infanteristen
filr Salle a. $. und mgegend,
Unfer evftes Sommerveraniigen, bejlehend in
Cencert, Theater und Ball,

findet am 5nmmb¢nb den 5. Angnt 1899, Abends S8 JPhr im ,Neuem

eaters fatt.
Feft - Prograume jind lm!nu Bei den Rameraden Herren Ieliscolty
Reftaurant ,Sdyultheif’, Gr. Unridfie. 52, WofMlmann, Rejtaurant +Stadtwappen®,

RNifolaiftr. 11, und im Veveindlotal bei Nrn\ Samerad Denkewitz, Reilftr,

Q‘,luumligb Jufanteviffen, welde bem Bevein beigutveten bealji
wollen fidy unter Abqabe iGrer Militdv:Paviere bei den aenannten Kau.cvaben nel

«




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1899


